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Von: newsletter.jurinfo@ipi.ch
Gesendet: Freitag, 20. Januar 2006 16:27

Betreff: Newsletter Nr. 1/2006 "Juristische Informationen"

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir freuen uns, Ihnen den Newsletter "Juristische Informationen" Nr. 1/2006 zukommen zu lassen, und 
wünschen Ihnen eine interessante Lektüre. 
 

Inhalt: 
 
1. Weiterbehandlung bei nicht fristgerechtem Einreichen des Prioritätsbeleges: Praxisänderung 
2. Erste Tranche der Patentgesetzrevision vom Parlament verabschiedet 
3. Richtlinien für die Sachprüfung der nationalen Patentgesuche 
4. Freihandelsabkommen EFTA-Korea unterzeichnet 
5. Doha Welthandelsrunde: 6. WTO-Ministerkonferenz in Hong Kong China, Dezember 2005 
6. Geografische Angaben: Darstellung der Informationen 
7. Der Schutz schweizerischer Herkunftsangaben: Handbuch für die Schweizer Vertretungen im Ausland 
 

1. Weiterbehandlung bei nicht fristgerechtem Einreichen des Prioritätsbeleges: Praxisänderung 
Das Institut ändert seine Praxis bezüglich Weiterbehandlung bei Fristversäumnis für die Inanspruchnahme 
einer Unions- und Ausstellungspriorität (Art. 41 Abs. 4 lit. b MSchG). Neu gilt, dass dem Hinterleger die 
Möglichkeit der Weiterbehandlung bei Versäumnis der Frist für die Einreichung des Prioritätsbeleges offen 
steht. Ergänzende Ausführungen zu dieser Praxisänderung finden Sie im Newsletter Marken vom 
21.12.2005: http://www.ige.ch/pool4s/nl1.shtm. 
 
2. Erste Tranche der Patentgesetzrevision vom Parlament verabschiedet 
Der Nationalrat hat als Zweitrat an seiner Sitzung vom 15. Dezember 2005 
(http://www.parlament.ch/ab/frameset/d/n/4710/213576/d_n_4710_213576_213683.htm) die 
Bundesbeschlüsse zur Genehmigung von zwei Staatsverträgen zur Reform des europäischen Patentsystems 
(Revisionsakte zum Europäischen Patentübereinkommen und fakultatives Sprachenübereinkommen) 
angenommen. Nach der Schlussabstimmungen vom 16. Dezember 2005 im Ständerat 
(http://www.parlament.ch/ab/frameset/d/s/4710/214276/d_s_4710_214276_214340.htm?DisplayTextOid=2
14341) und Nationalrat 
(http://www.parlament.ch/ab/frameset/d/n/4710/214284/d_n_4710_214284_214509.htm) läuft nun die Frist 
für das fakultative Referendum. 
 
3. Richtlinien für die Sachprüfung der nationalen Patentgesuche 
Das Institut hat seine Richtlinien für die Sachprüfung nationaler Patentgesuche gänzlich überarbeitet. Am 1. 
Januar 2006 sind diese revidierten Richtlinien in Kraft getreten. Sie werden auf alle hängigen Patentgesuche 
angewendet. Zu den Richtlinien: http://www.ige.ch/D/jurinfo/j100.shtm#a02. 
 
4. Freihandelsabkommen EFTA-Korea unterzeichnet 
Bundesrat Joseph Deiss hat am 15. Dezember 2005 in Hong Kong gemeinsam mit seinen Amtskollegen aus 
Island, Liechtenstein, Norwegen und der Republik Korea ein umfassendes Freihandelsabkommen 
(http://www.ige.ch/D/jurinfo/documents/j110703d.pdf) zwischen der EFTA und Korea unterzeichnet. Das 
Abkommen wird voraussichtlich nach den erforderlichen Ratifikationen am 1. Juli 2006 in Kraft treten. 
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5. Doha Welthandelsrunde: 6. WTO-Ministerkonferenz in Hong Kong China, Dezember 2005 
Im nachfolgenden Beitrag wird über den Ausgang der 6. WTO-Ministerkonferenz berichtet, welche vom 
13.-18. Dezember 2005 in Hong Kong, China stattgefunden hat. Der Bericht enthält eine kurze 
Einschätzung des Konferenzverlaufs und der verabschiedeten Ministererklärung aus der Perspektive 
‚Geistiges Eigentum/TRIPS-Abkommen’: http://www.ige.ch/D/jurinfo/j110113.shtm. 
Zum Thema der geografischen Herkunftsangaben verhält sich die Situation wie folgt: 
http://www.ige.ch/D/jurinfo/j110110.shtm#a01. 
 
6. Geografische Angaben: Darstellung der Informationen 
Die Seite ‚Geografische Angaben’ wurde neu organisiert und ergänzt, so dass sie alle Aspekte des Schutzes 
geografischer Angaben aufgreift: 
-       Die Seite http://www.ige.ch/D/jurinfo/j104.shtm stellt nun die Grundsätze des Schutzes 

geografischer Angaben auf nationaler und internationaler Ebene, sowie den damit 
verbundenen Aspekt der Nachahmung und Piraterie vor; 

-       Die im Rahmen der WTO erfolgten Entwicklungen werden ihrerseits unter 
http://www.ige.ch/D/jurinfo/j110110.shtm detailliert vorgestellt. 

 
7. Der Schutz schweizerischer Herkunftsangaben: Handbuch für die Schweizer 
Vertretungen im Ausland 
Handbuch vom 22. September 2005: http://www.ige.ch/D/jurinfo/j10701.shtm. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Eidg. Institut für Geistiges Eigentum 
Felix Addor 
Mitglied der Direktion 
Rechtskonsulent des Instituts 
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